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Die Begegnung des Zaren mit
Kaiſer Wilhelm

Halle 12 September
Das ſeit Wochen viel beſprochene Ereigniß eines Zuſammentreffens des

Zaren Nikolaus und des Kaiſers Wilhelm hat ſich nunmehr geſtern voll
zogen Der Zar iſt vor Danzig eingetroffen und beide Monarchen haben
ſich freundſchaftlichſt die Hände gereicht Die Yacht Hohenzollern war
mit dem Kaiſer an Bord früh 7 Uhr begleitet von dem Torpedoboote

Sleipner dem kleinen Kreuzer Niobe der erſten Torpedoboots Flottille
und den beiden Diviſionsbooten der zweiten Torpedoboots Flottille von
Neufahrwaſſer in See gegangen der Kaiſeryacht Standart entgegen die
eine Verſpätung erfahren hatte

Bald nach 10 Uhr Vormittags kam in der Höhe von Rixhöft der
Standart in Sicht auch der ruſſiſche Kreuzer Swetlana direkt von

St Petersburg kommend mit dem Großadmiral Großfürſten Alexis an
Bord wurde geſichtet Als der Standart längsſeit der Hohenzollern
erſchien paradierten auf beiden Kaiſeryachten die Beſatzungen Die Muſik
kapellen intonierten die Nationalhymne und drei Hurrahs wurden zur
Begrüßung ausgebracht während die Begleitſchiffe den Kaiſerſalut feuerten
Nachdem der zum Ehrendienſt befohlene Flügeladjutant Graf Platen ſich

auf dem Standart gemeldet hatte begab ſich der Zar in ſeiner Gig
begleitet von den General Adjutanten Miniſter des Kaiſerlichen Hofes

Baron Fredericks und Vizeadmiral Lomen dem Hofmarſchall Grafen
v Benckendorff den Flügeladjutanten Oberſt Prinz Engalytſcheff und
Fregatten Kapitän v Heyden dem Marine Attaché bei der kaiſerlich
ruſſiſchen Botſchaft in Berlin Fregatten Kapitän v Pauli dem Flagg
offizier Ober Leutnant Prinz Golikine dem Leibarzt Wirklichen Geh Rath
Dr v Hirſch ſowie dem Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten Grafen
v Lambsdorff mit dem Kammerherrn Hofrath Savinsky an Bord der

Hohenzollern Der Kaiſer erwartete ſeinen Gaſt am Fallreep Die
beiden Majeſtäten begrüßten und umarmten ſich auf das herzlichſte Darauf

fand die Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge und der Offiziere der
Hohenzollern ſtatt Die Kaiſer gingen die Front der Ehrenwache ab

und begrüßten darauf den an Vord der Hohenzollern eingetroffenen
Großfürſten Alexis auf das wärmſte Den Großfürſten begleitete der
perſönliche Adjutant Fregatten Kapitän Zuroff Die Majeſtäten begaben

ſich hierauf auf das Promenadendeck wo ſie in eifrigem Geſpräch bis zur
Frühſtückstafel verblieben welche um 1 Uhr die Allerhöchſten Herrſchaften
mit den Gefolgen wieder vereinigte

Bei der Mittagstafel an Bord der Hohenzollern ſaß der Zar rechts
von dem Kaiſer der Großfürſt Alexis zur Linken rechts vom Zaren der
Reichskanzler gegenüber den Majeſtäten der Oberhofmarſchall Graf
A Eulenburg mit dem Grafen Lambsdorff zur Rechten und dem Miniſter
des kaiſerlichen Hofes Baron Fredericks zur Linken Die Mittagstafel
verließ unter angeregteſter Unterhaltung Nachdem beide Majeſtäten mit
einander angeſtoßen hatten trank der Zar dem Reichskanzler dem Chef
des Generalſtabes Grafen Schlieffen dem Grafen A Eulenburg ſowie
den Admiralen Hollmann und v Tirpitz zu während der Kaifer mit dem
Großfürſten Alexis ein Glas leerte und dann den Grafen Lambsdorff den
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13 Jahrgang
Wörhenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien ßläller und Der Hauernfreund

Baron Fredericks den Grafen Benckendorff und den
Zutrinken auszeichnete Die Tafel wurde aufgehoben als Hela in Sicht
kam Bei herrlichſtem Wetter Sonnenſchein und ruhiger See wurde die
herannahende Hohenzollern von der Flotte mit Salut begrüßt Die
Kaiſeryacht dampfte mit der deutſchen und ruſſiſchen Kaiſerſtandarte im
Großtopp durch die beiden Schiffslinien Die beiden Monarchen nahmen
von dem Kaiſerſtand der Hohenzollern aus die Parade über die Schiffe
ab welche über die Toppen geflaggt hatten und deren Beſatzungen
paradierten und beim Paſſieren die Majeſtäten mit drei Hurrahs be
grüßten während die Bordmuſiken die ruſſiſche Nationalhymne ſpielten
Die Kaiſeryachten ankerten darauf an den für ſie vorgeſehenen Plätzen an
der Spitze der ganzen Formation Hierauf wurden die Admirale die
Kommandanten die Chefs der Stäbe und die Flottillen Chefs an Bord
der Hohenzollern zu einer Defiliercour vor den Majeſtäten befohlen

Aus Berlin wird uns unter dem 11 geſchrieben Heute am Tage
der Begegnung des Kaiſers mit dem Zaren werden in der Preſſe
ſchon einigermaßen kritiſchere Stimmen laut die da fragen ob es ſo
bleiben werde Die ruſſiſchen Zeitungen haben ſich in Liebenswürdig
keiten gegen Deutſchland förmlich erſchöpft Blätter wie die Nowoje
Wreinja und die Roſſija ſprechen noch heute ungewöhnlich warm und
ſchwungvoll von traditioneller Freundſchaft von dem unbedingten Ver
langen gut nachbarliche Verhältniſſe zu kultivieren Nationalztg und

Kreuzztg konſtatieren daß in der ſonſt überwiegend un freundlichen
Haltung der ruſſiſchen Preſſe gegen Deutſchland eine allgemein beachtete
Veränderung eingetreten ſei die man nur mit Genugthuung begrüßen
könne wenn auch unter dem Vorbehalt vorausgeſetzt daß es an
dauert Jn dieſer Vorausſetzung wird bereits ein leiſer Zweifel
ausgedrückt Die Börſe der man ein feines Gefühl für die Politik und
für das Kommende beimißt war heute in Berlin durchaus nicht feſtlich
geſtimmt ſie gab ſich einer recht ausgeprägten Unluſt hin und ſchloß
matt wozu allerdings über Paris kommende ungünſtige unzutreffende
Meldungen über Moe Kinley s Befinden beitrugen Jm Ganzen
geht auch in unſeren politiſchen Kreiſen die Auffaſſung dahin daß nicht
zuviel von der Kaiſerbegegnung erwartet werden dürfe Bei Monarchen
zuſammenkünften ſpielt ſich alles programmgemäß ab nichts iſt improviſiert

jeder Schritt iſt auf beiden Stziten geſrau abgemeſſen und mag das
glänzende Bild das ſich entfaltet noch ſo ſehr de Eindruck des Spontanen

machen für die betheiligten Staatsmänner giebt es keine Ueberraſchung
keine überwältigende Scene Daß die Zuſammenkunft eine Feſtigung
des Friedens bedeutet wird verſichert und man kann es gerne glauben
Was darüber hinaus erreicht wird an etwaigen Vereinbarungen und Ver
ſtändigungen die zwiſchen Deutſchland und Rußland zunächſt und haupt
ſächlich handelspolitiſcher Natur ſind das bleibt einſtweilen das Geheimniß
weniger Eingeweihten Ganz ſichere Schlüſſe laſſen ſich auch aus Trink
ſprüchen und ſonſtigen Kundgebungen nicht ziehen Das BVeſte was ſie
wiſſen dürfen auch die Regierungen großer Reiche den Leuten d h der
Oeffentlichkeit nicht ſagen wegen der Gefahr daß andere Länder die
Kenntniß zu Gegenzügen benutzen Warum iſt Rußland ſo ausnehmend
liebenswürdig Eine Antwort darauf giebt möglicherweiſe die Peters
burger Meldung der Schleſ Ztg Finanzminiſter Witte mache mit
ſeinem Plane Eruſt eine Anleihe in Deutſchland aufzunehmen
Das wäre alſo eine Doppel Anleihe da dem verbündeten Frankreich
bekanntermaßen die gleichen ernſtlichen Pläne zugedacht ſind Selbſt
verſtändlich wird die Meldung in Bezug auf Deutſchland von Petersburg

Dr v Hirſch durch
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m J DDIaus beſtritten werden Aber warten wir ab wem die Zukunft Recht giebt
Frankreich allein kann Rußland nicht der argen Finanznoth entreißen

Die Wiener Blätter die ſich mit der Kaiſerzuſammenkunft
beſchäftigen begrüßen ſie als eine neue Friedensbürgſchaft und
betonen auch Oeſterreich Ungarn habe allen Grund dieſes neue Unter
pfand der Erhaltung des Weltfriedens willkommen zu heißen Dig

Neue Freie Preſſe hebt als charakteriſtiſch hervor daß weder Deutſch
land noch Rußland aus ihren Kombinationen auszutreten brauchten um
eine beiderſeitige Annäherung zu vollziehen daß alſo der Zweibund und
der Dreibund weiterbeſtände daß aber eine Entſpannung zwiſchen beiden
Polen der Bündniſſe eingetreten ſei Ein unbedingter Verlaß auf dieſe
Entſpannung ſei freilich nicht aber der Barometerſtand ſei günſtiger als
je Das Neue Wiener Journal ſchreibt Die Zuſammenkunft beweiſe
am deutlichſten daß die Bürgſchaften für den Frieden nicht im Mindeſten
erſchüttert ſeien Das Wiener Jlluſtrierte Extrablatt erblickt in dem
Momente der Anweſenheit beider Reichskanzler ein Zeugniß daß beider
ſeits der Wunſch vorherrſche im Jntereſſe des Weltfriedens alle Urſachen
zu Reibungen und Verſtimmungen zwiſchen Rußland und Deutſchland
aus der Welt zu ſchaffen Die Deutſche Zeitung ſpricht den Wunſch
aus die Kaiſerzuſammenkunft möchte von ſegensreichen Folgen für alle

daran intereſſierten Reiche ſein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 September Hofnachrichten Die Kaiſerin fuhr
heute Nachmittag lant Meldung aus Elbing mit dem Regierungsdampfer

von Holwede übers Haff beſuchte das Seebad Kahlberg und kehrte
nach zweiſtündigem Aufenthalt daſelbſt nach Cadinen zurück

Jn einer an das Generalkommando des 1 Armeekorps
gerichteten Kabinetsordre erklärt ſich der Kaiſer zum Chef des Grenadier
Regiments König Friedrich Wilhelm 1 2 oſtpreußiſches Nr 3 Die
Kabinetsordre hat folgenden Wortlaut Jn dem Wunſche dem erſten
Armeekorps gelegentlich Meiner Anweſenheit bei den diesjährigen Herbſt
manövern einen beſonderen Beweis Meiner Anerkennung zu geben erkläre

ch Mich hierdurch zum Chef des Grenadier Regiments König Friedrich
ilhelm 1 2 oſtprenßiſches Nr 3 Jch habe in Erinnerung an das

200 jährige Beſtehen des Königreichs Preußen gerade dieſes
Regiment dafür auserſehen das den Namen Meines erlauchten Vor
fahren des Soldatenkönigs führt und ſeit langen Zeiten mit der
alten Krönungsſtadt und Meiner treuen Provinz Preußen auf das Engſte
verbunden iſt

Die Zarin iſt laut Meldung aus Kiel mit ihren Töchtern an
Bord des Polarſtern Mittwoch früh um 10 Uhr im innern Kriegshafen
eingetroffen Das Schiff machte gegenüber dem königlichen Schloſſe feſt
Die Prinzeſſin Heinrich begrüßte ihre Schweſter an Bord des Polar
ſtern und begab ſich mit ihr nach kurzem Aufenthalte nach dem könig
lichen Schloſſe Wie noch weiter gemeldet wird ſind aus Anlaß der An
weſenheit der ruſſiſchen Kaiſerin umfangreiche Abſperrungen in Kiel
getroffen worden

Der Kommandant des deutſchen Schulſchiffes Stein
ſtattete laut Meldung aus San Sebaſtian der Königin Regentin
einen Abſchiedsbeſuch ab er hatte hierbei den ihm verliehenen Orden für
Verdienſt zur See angelegt Die Königin Regentin überſandte dem
Kommandanten die Porträts der königlichen Familie Der Stein hat
den Hafen von Paſages Mittwoch Nachmittag verlaſſen

Zum Avancement bei der Marine liegt folgende Meldung
vor Der Kaiſer hat unter dem 4 September 86 Fähndrichs zur See
das Zeugniß der Reife zum See Offizier verliehen Dieſe waren am
12 April 1898 in die Marine eingetreten und hatten am 12 April 1899
das Patent als Fähndrich erhalten Das Avancement in der Marine iſt

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher
Fortſetzung Nachdruck verboten

Der wird ſchon thun was an ihm iſt ich bitte aber ſich
gar nicht mit ihm zu beſchäftigen Er möchte nicht als Zeuge
erſcheinen Gewiſſensbedenken Wenn man die Huld einer Frau
genoſſen hat mag man nicht gegen ſie auftreten ſo verworfen
ſie auch ſein mag das iſt begreiflich

Wenn aber erneute Angriffe gegen ihn ins Werk geſetzt
werden Wäre es nicht wünſchenswerth Maßregeln zu ſeinem
Schutz zu treffen

Nein er iſt ja alt genug um ſelbſt auf ſich acht zu
geben und dann bin ich auch noch da

Laforèt war auch da
Wohl aber ſo iſt nun einmal der Wille meines Herrn

Thun Sie nicht mehr als von Jhnen verlangt wird Jch
meine Sie könnten recht zufrieden ſein mit dem Ergebniß es
hat uns genug gekoſtet Aber wenn man damit herauskommt
wenn mein General und der arme Laforét gerächt werden
kann man ſich doch ſagen Quitt

Gut ſagte der Richter Und wo finde ich Sie falls
ich Sie brauchen ſollte Herr Bandoin

Bei meiner Herrſchaft Bankhaus Baradier Graff
Schön Nachdem Sie ſo freißig waren kommt die Reihe

jetzt an mich Das Volk ſoll ſich nicht ungeſtraft über die
Juſtiz luſtig gemacht haben

Ja und zwar machen die ſich ſchon recht lange luſtig
wie ich aus manchem ſchließe was ich auf dem Kriegsminiſterium
gehört habe

Jch werde mich mit den Herren dort ins Vernehmen ſetzen

und wir werden gemeinſam vorgehen Glück auf Herr Bau
doin Wir gehen mit friſchen Kräften ans Werk

Der Richter begleitete ihn ſelbſt bis zur Thür Bau
doin ſchüttelte ſeinen Bekannten im Vorzimmer die Hand und
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ging dann ſpornſtreichs in die Provencerſtraße zurück Marcel
bewohute im Zuwiſchenſtock des elterlichen Hauſes eine kleine
nach rückwärts gelegene Wohnung von drei Zimmern die
eine eigene Treppe unmittelbar nach dem Hof hatte Er konnte
alſo aus und ein gehen ohne daß jemand außer dem Pförtner
ſeine Lebensgewohnheiten kannte

Baudoin ſuchte ihn jetzt in ſeinem Wohnzimmer auf wo
Marcel mit größter Aufmerkſamkeit die Zeichnung einer Maſchine
ſtudierte und Skizzen zu einer Verbeſſerung entwarf Als
Baudoin eintrat ſchob er die Riſſe beiſeite und fragte Sie
haben s beſorgt

Ja Herr Marcel
Und den Miniſter ſelbſt geſprochen
Jawohl Herr Marcel Er hat beim erſten Wort faſt

einen Luſtſprung gemacht und will Sie durchaus ſelbſt ſprechen
Seiner Meinung nach muß die betreffende Dame eine Spionin
gefährlichſter Art ſein die der Polizei ſeit mindeſtens ſechs
Jahren ein Schnippchen ums andere ſchlägt Dieſe Frau
müßte eine ganze Menge von Schlechtigkeiten auf dem Gewiſſen
haben

Danach habe ich nicht gefragt ſchnitt ihm Marcel das
Wort ab Was ich wiſſen möchte iſt ob man die nöthigen
Schritte thun wird um Agoſtini und ſeine etwaigen Spieß
geſellen zu überwachen

Der Kriegsminiſter ſagte das ſei Sache der Sicherheits
behörde und hat mir befohlen den Unterſuchungsrichter vom
Fall Trémont aufzuſuchen Von dem komme ich jetzt und
das kann ich ſagen der wird ſich nicht auf die fanle Haut
legen Er hat ſofort alle nöthigen Maßregeln getroffen die
verfluchte Geſchichte hat ihm ſo viele Naſen von ſeinen Vor
geſetzten eingetragen daß er ihre Urheber mit perſönlichem
Haß verfolgt

Gut
Das Bimmeln einer Glocke im Hof unterbrach die Unter

redung Die Baradiers hatten von der Provinz her die patri
archaliſche Sitte beibehalten die Hansgenoſſen auf dieſe Weiſe

zu Tiſch zu rufen und Marcel vertauſchte den Arbeitsrock
raſch mit einem Jacket und begab ſich durch einen Privat
gang ins Wohnzimmer wo die ganze Familie nur auf ihn
wartete um ins Speiſezimmer zu gehen Es herrſchte ge
diegener Luxus im Hauſe kein aufdringlicher Prunk Be
hagen nicht Schauſtellung Zwei Diener warteten bei Tiſch
auf die Speiſen waren mit Sorgfalt zubereitet in allem und
jedem zeigte ſich wohlhabendes feſt in ſich beruhendes Bürger
thum Die Speiſeſtunde diente in der Regel dazu daß alle
Hausgenoſſen über ihre perſönlichen Erlebniſſe des Tages be
richteten heute aber ſchien jeder mehr verſchweigen als mit
theilen zu wollen

Beim Braten entſchloß ſich Graff wenigſtens die Frage
hinzuwerfen Die Börſe war heute wohl beſſer

Hübſch beſſer brummte Baradier ärgerlich und dann trat
noch drückendere Stille ein als vorher

Aber der Onkel fuhr mit echt lothringiſcher Beharrlichkeit
fort Cardez ſchreibt mir daß man mit dem Neubau ſchon
am zweiten Stockwerk iſt Die Verſicherungsſumme wurde
ausbezahlt ſo wird bald alles wieder im Loth ſein

Sind die Arbeiter jetzt ruhig fragte Frau Bargdier
Die armen Tröpfe Es reut ſie ja bitterlich ſo aufge

treten zu ſein und man kann ſie auch nicht verantwortlich
machen dafür Die verfluchten Streikunternehmer Hol s der

Teufel
Hat man den Platz für eine neu anfzuftellende Dampf

maſchine genau ſtudiert fragte Baradier deſſen Verſtimmung
immer wich wenn von der Fabrik die Rede war

Vater ich möchte Dich bitten mit der Ausführung dieſes
Planes noch zu warten ſagte Marcel entſchieden Es
könnte ſein daß wir in Zukunft für die Fabrik eine ganz
andere Betriebskraft verwenden würden ich bitte Dich
noch etwas Geduld zu haben

Wieder Chimären und Hirngeſpinſte irgend ein Erfinder
traum

Nein keine Chimäre entgegnete Marcel mit Wärme

o
vceecee nene

o
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Seite 2 Freitagjetzt ein außerordentlich günſtiges es giebt ſchon mehrere Ober
leutnants die erſt am 30 September 1899 Leutnants geworden ſind
Auf die Oberleutnantscharge ſind etwa ſechs Jahre zu rechnen ſo daß
ein tüchtiger Fähndrich zur See nach beſtandenem Examen es in acht
Jahren zum Kapitänlentnant bringen kann Die 86 nen geſchaffenen
See Offiziere befinden ſich ausſchließlich an Bord unſerer Linienſchiffe und
unſerer Srfen Krenzer

Mit der Zolltarifvorlage wird ſich ſo ſchreibt man aus
Berlin das Plenum des Bundesraths von Mitte Oktober an be
ſchäftigen Ob die Berathungen einen Fortgang nehmen werden der die
Weitergabe des Entwurfs an den Reichstag ſchon bei deſſen Wieder
zuſammentritt mit Sicherheit erwarten läßt darüber iſt zur Zeit ein Urtheil
natürlich nicht möglich Die Spezialdebatten im Bundesrath werden ſich
im Verhältniß ebenſo weitſchichtig geſtalten wie ſpäterhin die des Reichs
tags Es iſt jedenfalls anzunehmen daß die Berathungen des Bundes
raths über den Etat eher zu Ende geführt werden und deſſen erſte
Leſung im Reichstag vor derjenigen des Zolltarifs ſtattfindet Dem Parla
ment ſtehen bis zum Beginn der Weihnachtsferien knappe drei Wochen an
Arbeitszeit zur Verfügung und davon wird mindeſtens eine volle Woche
auf die erſte Leſung des Zolltarifs gerechnet werden müſſen Was bei
läufig den in der Preſſe gemachten Vorſchlag anbetrifft das Zolltarifgeſetz
und die Poſitionen über die landwirthſchaſtlichen Zölle gleich im
Plenum in allen drei Leſungen zu erörtern ſo äußerte ſich ein hervor
ragender Centrumsabgeordneter geſprächsweiſe dahin daß das Centrum
vorausſichtlich für Ueberweiſung des geſammten Tarifs an die be
ſondere Kommiſſion eintreten wird

Der Standarte des Regiments der Gardes du Corps
hat der Kaiſer Stern und Band des Schwarzen Adler Ordens
verliehen Die Uebergabe erfolgte in Königsberg i Pr unmittelbar vor
dem Feſtgottesdienſte anläßlich des 200jährigen Beſtehens des Königreichs
Preußen Der Monarch hielt an den Regimentskommandeur Oberſten
Grafen von Hohenau und an die nach Königsberg entſandte Abordnung
des Regiments eine Anſprache welche vom Regimentskommandeur beant
wortet wurde und in der Graf von Hohenau den Dank des Regiments
für die hohe Auszeichnung ausſprach

Das Generalkommando des Gardekorps hat nunniehr
endgiltig verfügt daß auch die 5 Garde Jnfanteriebrigade in Spandau
wegen der Ruhrepidemie an dem Herbſtmanöver nicht theil
nimmt Man hatte vor einigen Tagen gehofft daß die beiden Spandauer
Garde Jnfanterie Regimenter noch den letzten Abſchnitt des Manövers
mitmachen können es kommen indeß noch fortgeſetzt bedenkliche Neu
erkrankungen vor die beweiſen daß von einem Erlöſchen der Epidemie
noch nicht die Rede ſein kann Die Ruhr hat ſogar in beſorgniß
erregender Weiſe auch auf die Civil bevölkerung übergegriffen ſo
ſind in einem der Kaſerne des Garde Grenadier Regiments Nr 5 benach
barten Hauſe drei Kinder ſchwer erkrankt ſie wurden im ſtädtiſchen
Krankenhauſe untergebracht Dem Herbſtmanöver des Gardekorps bleiben
diesmal aus geſundheitlichen Gründen zwei Jnfanteriebrigaden insgeſammt
13 Bataillone und auch ein Theil der Garde Feldartillerie fern

Die Apparate der Pekinger Sternwarte die mit dem
Dampfer Palatia nach Deutſchland gebracht worden ſind werden im
Park von Sansſoueci in Potsdam vor dem Orangeriegebäude
aufgeſtellt Die Gegenſtände unter denen ſich auch die berühmte Welt
kugel mit dem Sternenhimmel befindet ſind von Bremerhaven nach
Potsdam befördert worden und auf dem dortigen Güterbahnhof ein
getroffen Von hier wurden ſie nach dem Orangerie Gebände geſchafft
wo alsbald mit der Auspackung der Jnſtrumente begonnen wurde Sie
ſollen ſofort auf dem großen Rondel vor dem Haupteingang zur Orangerie
aufgebaut und die Aufſtellung noch in dieſem Monat beendet werden
Die Jnſtrumente die mit der Weltkugel zuſammen das anſehnliche Gewicht
von 520 Centnern beſitzen und auf drei Wagen transportiert werden
mußten werden derartig aufgeſtellt daß die Kugel den Mittelpunkt der
Pekinger Sternwartengruppe im Schloßpark Sansſouci bilden wird

Die Wiederanſtellung jener Offiziere die aus dem oſt
aſiatiſchen Expeditionscorps ausgeſchieden ſind vollzieht ſich der
Nationalzeitung zufolge naturgemäß nur ſehr langſam da die Schiffe

nur nach und nach ankommen Die Einreihung der Hauptleute und
Leutnants in die Regimenter erfolgt glatt da meiſtens Stellen frei ſind
Die höheren aus dem oſtaſiatiſchen Expeditionscorps ausgeſchiedenen
Offiziere für die eine Stelle zur Zeit nicht frei iſt werden vorläufig bei
den Offizieren von der Armee eingeſtellt

Chiunakämpfer treffen wieder und zwar vorausſichtlich am
14 September mit dem Dampfer Dresden in der Heimath ein
Es handelt ſich um Offiziere Sanitäts Offiziere Beamten Unteroffiziere
und Mannſchaften des 1 und 6 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Reg und des
Feldartillerie Reg Dem Transport angeſchloſſen ſind noch einzelne Mann
ſchaften anderer Truppentheile Die Liſte iſt in unſerer Expedition zur
Einſichtnahme ausgelegt

Gegen 60 polniſche Gymnaſiaſten und Kleriker wird
bekanntlich in Thorn ſeit Montag unter dem Vorſitze des Landgerichts
direktors Graßmann ein Prozeß verhandelt Da die bisherigen Ver
handlungen wenig Momente von Bedeutung aufzuweiſen haben ſo erübrigt
ſich ein ausführlicherer Bericht darüber Am Montag und Dienstag
wurden die Angeklagten die zum Theil die Schule inzwiſchen ſchon ver
laſſen haben vernommen Theils geben ſie polniſchen Schüler
verbindungen die in Thorn Culm Strasburg Schrimm und an anderen
Orten exiſtierlen angehört zu haben theils ſtellen ſie dies in Abrede Alle
aber behaupteten die in Rede ſtehenden Verbindungen hätten keinen anderen
Zweck gehabt als die Pflege der Wiſſenſchaſten und der polniſchen Sprache
Am Dienstag begann die Vernehmung der Zeugen das Urtheil dürfte
Donnerstag Mittag geſprochen werden

Fraukfurt a 11 September Das Leichenbegängniß des
Staatsminiſters Dr v Miqunel fand heute Nachmittag in feierlichſter
Weiſe ſtatt Jm Trauerhauſe hielt Konſiſtorialrath Dr Ehlers die Ge

zu

Ein Erfindertraum freilich und wenn er ſich ausführen läßt
Meine liebe Genoveva Jhrem Vater würde dann der

Ruhm gebühren denn er hat zuerſt den Gedanken gehabt
Jch glaube an deſſen Ausführbarkeit und wenn es gelingt ſoll
das Werk ſeinen Namen tragen

Das iſt wohl die Sache womit Du Dich gegenwärtig ſo
eifrig beſchäftigſt fragte Baradier neugierig

Nicht nur gegenwärtig ſondern ſeit zwei Jahren Vater
Auch mit dem General ſelbſt habe ich an der regulierbaren
regulierbar das iſt des Pudels Kern Anwendung des
Sprengſtoffs Trémont gearbeitet und wir waren nahe daran
die Löſung des Problems zu finden als er verſchwand Doch
war ich im Beſitz aller Zeichnungen Pläne und Berechnungen
ſo daß ich alſo die Arbeit allein fortſetzen konnte

Und Du glaubſt am Ziel zu ſein
Jch glaube es
ünd dieſes Ziel iſt
Die Entbehrlichkeit von Kohle Petrolemm Elektrizität zur

Krafterzeugung

ſchiffe die Kohlen ſchleppen müſſen könnten viel mehr
Geſchütze und Bemannung führen die Lokomotive wäre um
den Tender erleichtert und die ganze Jnduſtrie könnte den
Schmelzöfen und Heizungszwecken die Steinkohle überlaſſen

Oho Oho Und wodurch willſt Du den Dampf er
ſetzen

Das wirſt Du erfahren lieber Vater am Abend des
Tages an dem die Patente für die ganze Welt eingelaufen
ſein werden

Und wann meldeſt Du die Patente an
Morgen wenn Du mir die vierzigtauſend Franken vor

ſtreckſt die dazu nöthig ſind
Die kannſt Du von mir haben rief der Onkel Graff

feurig Jch habe Vertrauen in die Sache
Und wer ſagt denn daß Dir meine Kaſſe nicht offen

ſtehe fragte Baradier Schon um Trémonts Andenken zu
ehren ſtelle ich Dir die Summe zur Verfügung

Fortſetzung folgt

r

Verfolge den Gedanken nur weiter Kriegs

dächtnißrede Jn den Straßen hatte ſich auf dem langen Wege zum
Friedhofe ein nach Tauſenden zählendes Publikum angeſammelt das in
ehrfurchtsvollem Schweigen den Leichenkondukt vorüberpaſſieren ließ Auf
dem Friedhofe trat Oberbürgermeiſter Adickes an das offene Grab und
widmete im Namen der Stadt Frankfurt a M dem heimgegangenen
Ehrenbürger der Stadt warme Worte des Abſchieds Es folgten noch
einige kurze Anſprachen Als Letzter trat Rudolf v Bennigſen an das
offene Grab Als Freund der Familie ſowie als politiſcher Freund gedachte
er in beredten Worten des Verblichenen würdigte ſeine Verdienſte als
Politiker und Staatsmann und ſchloß mit den Worten das deutſche Volk
werde ſeinem großen Sohne ein bleibendes Andenken bewahren und die
deutſche Geſchichte ſeine Thaten eingehend würdigen und ihm einen
bleibenden Platz ſichern

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 11 September Reut Bur meldet aus Matfesfontein
Major Kavanagh hatte geſtern ein Gefecht mit Theron nördlich von
Moſſelbay Der Feind zerſtreute ſich ohne den geringſten Verſuch ſich
auf den Kampf einzulaſſen Ein Bur wurde getödtet eine Anzahl guter
Pferde wurde erbeutet Theron hat ſich nordwärts gewendet offenbar
war ſeine Apſicht Moſſelbay anzugreifen wenn er nicht daran gehindert
worden wäre Scheepers ſteht ſüdlich von Ladyſmith Oberſt Crabbe
ſtieß geſtern früh mit Vandermerve zuſammen Letzterer und ein anderer
Bur wurden getödtet mehrere verwundet und 37 Mann gefangen ge
nommen

Lord Kitchener meldet vom geſtrigen Tage General Meihuen hatte
mit dem Feinde unter Vanconder und Delarey am 6 und 8 ds Mts
bei Grootmarien 7 Gefechte und vertrieb ihn am 8 aus ſeiner ſtarken
Stellung Der Feind ließ 6 Todte zurück Methuen nahm 41 Buren
gefangen und erbentete Wagen und Vorräthe Kitcheners Jagd
beute er ſelbſt gebraucht den brutalen Ausdruck beträgt ſeit dem
5 Auguſt 2678 Buren Damals ſchätzte er die Zahl der noch
im Felde Stehenden auf 12000 heute ſchätzen ſie alle Mel
dungen aus Pretoria auf 13000 Kombattanten Man ſieht hieraus
die Früchte der Rekrutierung aus der Kapkolonie wo im Augen
blick noch mehr als zehn Kommandos thätig ſind Die Re
gierungskreiſe geben nun zu daß der Krieg mindeſtens
noch ein Jahr dauern müſſe und KR itchener ſeine Haupthoff
nung anf die Erſchöpfung der Munition des Feindes ſetze
Von der Ueberzeugung durchdrungen daß die Proklamation
Kitcheners wirkungslos bleiben werde betonen die Times die
Nothwendigkeit der Ergreifung weiterer praktiſcher Maßregeln zur
ſchleunigen Beendigung des Krieges Die dazu erforderlichen Mittel
ſollten mit äußerſter Schnelligkeit und Gründlichkeit angewandt
werden Burenfreunde in Wien erhielten aus der Umgebung Krügers
die telegraphiſche Meldung daß ſämmtliche Burengenerale die
Aufforderung Kitcheners bis zum 15 d Mts die Waffen zu
ſtrecken ablehnend beantwortet haben Kein einziger Buren
kämpfer wird die Waſfen niederlegen

Amerika
Zum Attentat auf Me Kinley

Newyork 11 September Der Krankheitsbericht von geſtern
Abend 101 Uhr lautet Der Zuſtand des Präſidenten iſt in allen
weſentlichen Punkten unverändert Als am Freitag nach dem Anſchlag
die Operation ausgeführt wurde bemerkte man daß die Kugel ein
Stückchen von dem Nock des Präſidenten mit ſich geriſſen
hatte welches gleich unter der Haut in der Schußöffnung ſaß Es wurde
zwar ſofort entfernt trotzdem wurde durch dieſen Fremdkörper eine leichte
Entzündung der Gewebe verurſacht wie ſich geſtern Abend zeigte
Es wurde in Folge dieſer unbedentenden Störung nothwendig einige
Stiche der Wundnath zu entfernen und die Haut über der Wunde theil
weiſe zu öffnen Dieſer Zwiſchenfall kann keinerlei weitere Kom
plikationen nach ſich ziehen wird aber der Oeffentlichkeit zur Kenntniß
gebracht da die Aerzte den Wunſch hegen ihre Berichte ganz offen ab
zufaſſen Durch dieſe Trennung der oberen Wundränder wird der Hei
lungsprozeß etwas verzögert Der Präſident iſt jetzt ſtark genug um mit
der Aufnahme der Nahrung durch den Mund beginnen zu können
Er erhält zunächſt reinen Fleiſchſaft Dieſer Bericht wurde nach 18 ſtün
diger ärztlicher Berathung ausgegeben

Die lange Dauer vorſtehender Konſultation rief einige Beunruhigung
hervor die ſich durch den Krankheitsbericht noch ſteigerte Auch die That
ſache daß der Arzt Me Burney nicht abgereiſt war gab zu Beſorgniß
Anlaß doch iſt dies darauf zurückzuführen daß er den Zug verſäumt hat
Me Burney verſicherte daß die Beſſerung des Zuſtandes Me Kin
leys anhalte was aus dem Umſtande hervorgehe daß der Präſident
ſchon Nahrung zu ſich nehme Der verlängerte Aufenthalt der Aerzte iſt
dadurch veranlaßt worden daß ein Bote der abgeſandt war um einen
Verband zu holen ſich verſpätet hatte Dieſe Mittheilung hat die Be
unruhigung wieder gehoben Rooſevelt hat Buffalo geſtern Abend
verlaſſen Er erklärte er glanbe daß der Präſident in einem Monat
ſeine Amtspflichten wieder übernehmen könne

Die verhaftete Anarchiſtin Emma Goldman leugnete zuerſt die
Geſuchte zu ſein Als ſie dann von der Polizei vernommen wurde er
klärte ſie daß ſie Czolgosz nur einmal geſehen habe und zwar am
7 Juli als er im Hauſe der Familie Jſaaks wo Emma Goldman da
mals wohnte einen Beſuch machte Er habe damals gewünſcht ſie zu
ſprechen ſie ſei aber gerade fortgegangen um ſich zur Eiſenbahn zu be
geben er habe ſie dann bis zum Bahnhof begleitet und nur einige Worte
mit ihr austauſchen können Sie leugnete ferner daß ſie irgend etwas
geſagt habe was darauf berechnet war den Czolgosz zu dem von ihm
begangenen Verbrechen zu verleiten Jſaaks iſt angeblich ein Herausgeber
anarchiſtiſcher Schriften der ſich bereits in Haft befindet Morris in
deſſen Hauſe Emma Goldman angetroffen wurde iſt ebenfalls verhaftet
worden Emma Goldman wird angeklagt ſich mit Jſaaks und anderen
bereits Verhaſteten verſchworen zu haben den Präſidenten Me Kinley
zu ermorden

Wir haben dieſer Tage bereits darauf hingewieſen daß für den Fall
des Ablebens eines Präſidenten die amerikaniſche Verfaſſung vor
ſieht daß für den Reſt der Amtsperiode der Vicepräſident an die
Stelle des Verſtorbenen tritt und gleichzeitig der Senatspräſident den
Poſten des Vicepräſidenten übernimmt Sollte alſo Me Kinley ſeinen
Verletzungen erliegen was ja gegenwärtig erfreulicherweiſe nicht zu be
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Vicepräſident Rooſevelt

fürchten ſteht ſo würde Vicepräſident Theodor Rooſevelt ohne weiteres
bis zum März 1904 Präſident der Vereinigten Staaten werden Dieſer
ein Mann von 45 Jahren hat eine echt amerikaniſche Vergangenheit hinter
ſich Jn Newyork geboren wanderte er nach dem Wilden Weſt aus
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er ſeinen Meiſter Jn den achtziger Jahren kehrte er nach dem Dſien
zurück und bekleidete dann mancherlei politiſche Aemter Als Polizei
präſident von Newyork machte er ſich ziemlich unbeliebt weil er das Geſetz
gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke ſtreng durchführte Er ſelbſt iſt
allerdings kein Temperenzler Jm Jahre 1896 wurde er Hilfs Marine
fekretär Am Kriege auf Kuba that er ſich als Oberſt der Rauhen
Reiter hervor wurde dann Gouverneur von Newyork und im vorigen
Jahre Vicepräſident der Union

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 11 September
Seinen eigenen Vater beſtohlen hatte der bereits wegen Dieb

ſtahls vorbeſtrafte Buchbinderlehrling Friedrich Otto Seidel von hier
indem er ihm am 15 Auguſt 10 Mk und am 21 Auguſt 3 Mk weg
nahm und ſich damit einige vergnügte Tage machte Da der Vater
Strafantrag geſtellt hatte ſo wurde S dem Antrage gemäß zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt

Hauosfriedensbruch Der 38 jährige Arbeiter Stanislaus
Studeczinsky drang mit einem eiſernen Fußabtreter bewaffnet am
3 Juni in die Wohnung der Frau Br ein um dieſelbe wegen eines
Streites den ſie mit ſeiner Ehefrau gehabt hatte zur Rede zu ſtellen
Auf die mehrfach ergangene Aufforderung ſich zu entſernen hörte der
Angeklagte nicht beleidigte vielmehr Frau Br und auch deren Tochter
als letztere ſich einmiſchte auch verſetzte er dieſer mit dem mitgebrachten
Werkzeuge einen Schlag auf den Kopf daß die Naſe blutete Wegen
qualifizierten Hausfriedensbruches erhielt St 1 Woche Gefängniß wegen
der Beleidigung und Körperverletzung 20 Mk Geldſtrafe bezw 4 Tage
Gefängniß

Beleidigung und Widerſtand Jn Geſellſchaft mehrerer Per
ſonen kam am 20 Juni der Pferdehaändler Albin Reiche in einer Droſchke
vom Roßmarkt die obere Steinſtraße heruntergefahren Da das Fuhrwerk
überfüllt war ſo ſah der Polizeibeamte Z in den Wagen hinein um tie
Perſonenzahl feſtzuſtellen Hierbei wurde ihm von R zugerufen Sie
haben wohl Hunger Der Beamte der ſich hierdurch beleidigt fühlte
forderte den R auf auszuſteigen dieſer verließ jedoch an der anderen
Seite heimlich den Wagen ſodaß der Polizeibeamte ſich genöthigt ſah
den R mit zur Wache zu nehmen Vor der Wache leiſtete R Widerſtand
und verſetzte dem Sergeanten einen Schlag mit der Hand in das Geſicht
Da er wegen derartiger Vergehen häufiger vorbeſiraft iſt ſo erkannte das
Gericht auf 1 Monat Gefängniß

Eiferſuchtsſceene Nach Beendigung eines Tanzvergnügens in
Schönnewitz begleitete am 5 Man der Former Löwe die 18jährige Marie
Puppe nach Hauſe Deswegen provozierte der eiferſüchtige Former Max
Wolf mit den beiden Streit und ſchlug ſchließlich auf ſie ein L und
die P ſetzten ſich zur Wehr und hieben mit Stock und Schirm auf W
los Es erlitt jedoch keiner der Betheiligten erhebliche Berlezungen Da
Wolf die Schlägerei begonnen hatte ſo wurde er mit 15 Mk Geldſtrafe
oder 3 Tagen die Puppe mit 5 Mk oder 1 Tag Gefängniß beſtraft

Aus der Amgebung
Ober Röblingen a 10 September Der hieſige Krieger

Verein feiert nächſten Sonntag ſein 30jähriges Beſtehen durch Concert
und Ball im Gaſthof zum Kronprinz Zur Vorfeier dieſes Feſtes findet
Sonnabend Abend in der Richtung nach Schraplau ein kleines Manöver
mit Biwak ſtatt woran ſich auch der Schraplauer Krieger Verein betheiligen
wird ſo daß hoffentlich ein hübſches militäriſches Schauſpiel vorgeführt
wird Nach dieſem findet Parademarſch vor den anweſenden Herren
Offizieren welche jedenfalls in Uniform erſcheinen ſtatt Wie wir hören
iſt die Generalidee zum Manöver folgende Eine feindliche Abtheilung iſt
in der Richtung von Querfurt im Anmarſch um in den Ortſchaften Ober
und Unter Röblingen Lebensmittel u dergl zu requirieren Aufgabe der
auf Vorpoſten liegenden Abtheilung iſt nun den Feind ſo lange auf
zuhalten bis derſelbe erſchöpft wieder abzieht

Vitterfeld 11 September Diebſtahl Geſtern Mittag betrat
ein gut gekleideter junger Mann das Juweliergeſchäft des Herrn Wolff
und bat um Vorlegung mehrerer goldener Uhren um eine davon zu
wählen gewiß hatte der Verkäufer ſeinen vermuthlichen Käufer irgend einen
Moment aus dem Auge gelaſſen denn ſehr bald erklärte der Fremde
nochmals wiederzukommen und verließ darauf das Geſchäft doch vermißte
der Verkäufer ſofort eine der vorgelegten Uhren Die Verfolgung war
auch da der Vogel nur erſt hinaus war von Erfolg begleitet Dem
Diebe wurde die Uhr wieder abgenommen doch gelang es dem Gauner
ſchließlich das Weite zu gewinnen

Gallen 11 September Feuer Geſtern Abend gegen 8 Uhr
ging die Scheune des Gutsbeſitzers Herrn Reinhold Jentſch hierſelbſt in
Flammen auf und brannte bis auf die Umfaſſungswände nieder Die
ſämmtlichen diesjährigen Erntefrüchte ſind durch den Brand mit vernichtet
worden Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch nichts bekannt

o Wernigerode 11 September Raufbold Der Polizei
ſergeant Trampe ermahnte geſtern Mittag einen Arbeiter auf der Breiten
ſtraße der nicht nach ganz nüchtern war nach Hauſe zu gehen Der
Betrunkene wurde aber ſehr ausfallend ſo daß er ſofort verhaftet werden
müßte Seiner Verhaftung ſetzte aber der Arbeiter energiſchen Widerſtand
entgegen Schließlich zog er ſogar ein Meſſer und ſtach den Beamten
durch die Hand Es mußte weitere polizeiliche Hilfe herbeigeholt werden
um den Menſchen abführen zu können

i Teuchern 12 September Unfall Beim Verladen von Eiſen
bahnſchwellen gerieth der Bahnarbeiter Guſtav Kalnowsky von hier mit
der rechten Hand zwiſchen die Schwellen wodurch er ſich den Zeige
finger derart quetſchte daß er ſich in das Halleſche Diakoniſſenhaus be
geben mußte

Staſzfurt 10 September Schlägerei Unfall Außer
dem Arbeiter Przozadka genannt Schunke iſt auch der ſchwer verletzte
Zimmermann Pfeifer ſeinen Wunden welche von der Rauferei am
Sonntag herrühren erlegen Geſtern Morgen ſind mehrere Berhaftungen
vorgenommen worden Die an der Schlägerei betheiligten Perſonen
ſollen faſt alle 16 19 Jahre alt ſein Den Anlaß zur Rauferei ſollen
die Fremden gegeben haben Als Hauptſchuldiger gilt der Arbeiter Schulz
ans Güſten Am Sonnabend kam der Maſchinenwärter Wilke auf der
Fabrik Achenbach mit der Hand in die Betriebsmaſchine Der Verletzte
wurde nach der Heilanſtalt Bergmannstroſt in Halle gebracht

Deſſau 11 September Verbrannt Das kleine Söhnchen
des Portiers G hierſelbſt warf am vorigen Mittwoch einen mit heißem
Thee gefüllten Topf um und verbrühte ſich dabei ſo arg daß es nach
einigen Tagen ſchweren Leidens verſtarb

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onuellenangabe geſiattet

Halle 12 September
Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 14 September 1901 Abends
6 Uhr in der Rathsſtube

Tagesordnung
1 Petition von Fuhrwerksbeſitzern der Vororte wegen Befreiung von

Wegeunterhaltungskoſten
2 Petition Arnecke um Freilaſſung eines Wirthſchaftsweges in Cröll

wißer Flur
3 Petiton des 4 kommunalen Wahivereins betr die Umgeſtaltung

der Anlagen auf dem Stadtgottesacker

Fernſprechverkehr Die Gebühr für ein ſolches Geſpräch zwiſchen
Halle und Ammendorf Radewell mit Theilnehmern der neuen Feruſprech
einrichtung iſt Heudeber beträgt nicht 1 Mk ſondern nur 50 Pf

Direktor Haus Jnlinus Rahn der Pächter des Wallnertheaters
in Berlin deſſen Vertrag mit den Wallner ſchen Erben am 31 Auguſt
1902 zu Ende geht verläßt in wenigen Tagen Berlin um ſich in München
niederzulaſſen und ſich ganz ins Privatleben zurückzuziehen Direktor
Nahn ein geborener Berliner gehörte dem Theater ſeit dem 1 Oktober
1869 an Seine Ausbildung erhielt er von dem dramatiſchen Lehrer
Dr Schwarz und dem unvergeſſenen königlichen Hofſchauſpieler Guſtav
Berndal Rahn hat an den verſchiedenſten Bühnen erfolgreich als Schau
ſpieler und Regiſſeur gewirkt ſeine Direktionsführung in Barmen
Aachen Poſen Gera Halle a S ſlehen im beſten Andenken Die ſeinem
Geſchmack und Anſchauungen nicht mehr zuſagenden jetzigen Theaterwo er längere r das abenteuerliche Leben eines Cowboys führte Er

kaufte eine Rgnch in Axizong Jm Reiten Schießen und Laſſowerfen ſucht verhältniſſe vergnlaſſen den noch rüſtigen Mann zum frühen Rückirtul
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Nr 215 FreikagStrafzenſperrung Zwecks Ausführung von Kanalbauarbeiten
Ten die Straßentheile des gr Berlin von heute ab bis auf Weiteres
geſperrt

Zur Veachtung Die Polizeiverwaltung veröffentlicht folgende
Bekanntmachung Jn der Kuhmilch ſind von anerkannten Forſchern
nach erprobten Prüfungsverfahren wiederholt lebensfähige Tuberfel
bazillen nachgewieſen worden Solche Milch kann der menſchlichen Ge
ſundheit ſchädlich werden und insbeſondere bei Kindern Darmſchwindſucht
hervorrufen Dieſe Gefahren können jedoch nach zahlreichen in dem Jn
ſtitut für Jnfektionskrankheiten in Berlin bis in die jüngſte Zeit wieder
holten Kochverſuchen leicht und vollkommen dadurch beſeitigt werden daß
Milch und Sahne vor dem Genuſſe fünf Minuten lang am zweck
mäßigſten in einem irdenen innen gut glaſierten bedeckten Kochtopfe im
Sieden Aufwallen erhalten werden Zur Verhütung des Anbrennens und
Ueberkochens muß die Milch Sahne von Beginn des Aufwallens bis
zum Entfernen vom Feuer hin und wieder gerührt werden

Stadttheater Der Verkauf der noch freien Plätze im Sonder
Abonnement des ShakeſpeareCyclus findet täglich während der Kaſſen
ſtunden von Vormittags 10 bis ,1 Uhr und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr an der Theaterkaſſe ſtatt Die Eröffnungsvorſtellung findet am
Sonnabend ſtatt mit der Novität Die Zwillingsſchweſter dieſe
Vorſtellung iſt die erſte des Paſſep Abonnements im Farben Abonnement
weiß Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam daß die Paſſepartout
und Abonnementskarten bis Sonnabend den 14 ds im Bankhauſe des
Herrn Reinhold Steckner zur Abnahme bereit liegen

Kaiſerſäle Vom Meßthaler Enſemble das heute ein ein
maliges Gaſtſpiel abſolviert erfahren wir daß gerade Winterſchlaf die
gelungenſte Vorſtellung des diesjährigen Repertoires bildet Direktor Eiß
ſeldt der dieſelbe Rolle ſpielt welche er in dem Stück unter perſönlicher
Leitung des Autors in Berlin ſpielte iſt in Halle am beſten durch ſeinen

Hans in Jugend bekannt Caeſar Beck war ein vortrefflicher Fauſt
des Berliner Theaters und Marie Holgers als Grethchen die Hero c
derſelben Bühne Ervin Baron hat ſoeben mit großem Erfolge am
Leſſingtheater in Berlin gaſtiert und wurde für ſpäter dorthin verpflichtet
Die Regie liegt in Händen Caeſar Becks

Tagesklaſſe für Dekorationsmalen Mit Beginn des kommen
den Winterhalbjahres wird an der Handwerkerſchule eine Tagesklaſſe für
Dekorationsmalen errichtet Das Schulgeld beträgt für das Halbjahr
25 Mark bei 36 wöchentlichen Unterrichtsſtunden Anmeldungen werden
von dem Leiter der Anſtalt Herrn Direktor Brumme jederzeit entgegen
genommen

Unterrichtsanſtalt von Dr H Krauſe Jm vorigen Semeſter
beſtanden 14 Schüler Bisher erreichten ihr Ziel 19 Abiturienten
33 Ober und Unterprimaner 123 Einjährige und 78 Schüler für mittlere
und untere Klaſſen der höheren Lehranſtalten

Eiſenbahnunfälle Jm Monat Juli d J ſind auf deutſchen
Eiſenbahnen ausſchließlich der bayeriſchen 14 Entgleiſungen auf
freier Bahn darunter 6 bei Perſonenzügen 12 Entgleiſungen in Stationen
davon 5 bei Perſonenzügen 2 Zuſammenſtöße auf freier Bahn davon

1 bei Perſonenzügen 14 Zuſammenſtöße in Stationen davon 2 bei
Perſonenzügen vorgekommen Dabei wurden 2 Reiſende und 2 Bahn
bedienſtete getödtet 19 Reiſende und 11 Bahnbedienſtete verletzt

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hat morgen
Freitag den 13 September Abends 8 Uhr im Rathskeller eine Ver
ſammlung mit folgender Tagesordnung 1 Bericht über den Verlauf
des 25 jährigen Jubiläums des Vereins 2 Beſprechung von Tages
fragen und der Vorlage der nächſten Stadtverordneten Sitzung

Fußzball Wettſpiel Das auf hieſigem Crerzierplatze zwiſchen
dem Halleſchen Fußball Club Hohenzollern und dem FußballClub
Askania Aſchersleben ausgefochtene Faßball Wettſpiel gab dem hieſigen

Vereine Gelegenheit das beim erſtmaligen Spiel beider Vereine am
11 Auguſt in Aſchersleben infolge dortiger ungünſtiger Platzverhältniſſe
mit 2 1 zu Gunſten Halles nur ſehr mäßig ausgefallene Reſultat wefent
lich aufzubeſſern indem es ihm gelang die Gegner mit 0 abzufſertigen

Turueriſches Vertreter der hieſigen Turnvereine hatten geſtern
im Freyberg Bräu unter Leitung des Turnlehrers J Löffler eine
Sitzung in welcher beſchloſſen wurde der Einladung des Vereins für
Volkswohl Folge zu leiſten welcher am Sonntag den 22 September auf
dem Sandanger ein volksthümliches Wettturnen veranſtaltet wobei
die beſten Turner Preiſe erhalten ſollen Eichenkränze Die Turner der
Turnvereine wollen an folgenden Turnen Schnelllauf 100 m Schleuder
ball Kugelſtoßen Dreiſprung Stabhochſprung Weitſprung Hochſprung
theilnehmen Für die Jugendturner ſind folgende Uebungen vorgeſehen
Hindernißrennen Weitſprung Kugelſtoßen Als Wettſpiele ſollen Schlender
und Fanſtball ausgeführt werden Beſondere Vorführungen ſollen ein
Kürturnen der beſten Turner am Reck und Springen am Sprungtiſch
ſein Die Halleſche Turnerſchaft hält Sonnabend Abend S Uhr
in der Turnhalle der Volksſchule in der Oleariusſtraße eine gemeinſame
Turnſtunde ab

Die kulturfördernden Arbeitswilligen Unter dieſer Spitz
marke übernahm das Volksblatt folgenden Bericht hieſiger Blätter
Der Feldhüter Gäbler von hier betraf zur Abendzeit in einem Kleeſtück
an der alten Leipziger Chauſſee mehrere Männer mit einer Frauensperſon
Auf das Erſuchen des Beainten ſofort das Feldſtück zu verlaſſen hatten
die Männer Jtaliener nur höhnende Worte Als der Beamte zur Feſt
ſtellung der Perſonalien ſchreiten wollte griſſen ihn die Jtaliener an und
einer derſelben ſchlug ihm mit einem Steine in das Geſicht Nun war
wuch die Geduld des Feldhüters zu Ende er machte von ſeinem derben Stocke
rusgiebigen Gebrauch während ſein Hund die Angreifer attackierte und zu
Boden riß Der Beamte mußte ſich aber ſchließlich zurückziehen da die Jtaliener
Verſtärkungen erhielten und mit Meſſern auf ihn eindrangen Er fand
Schutz in dem dort belegenen Bahnwärterhäuschen während die ſich wie wilde
Thiere geberdenden Jtaliener längs der Bahn nach ihm ſuchten Nach
erſtatteter Anzeige ermittelte die Polizei die Excedenten am anderen Tage
auf dem Frank ſchen Fabrikneuban hinter der Zuckerraffinerie Mehrere
der Burſchen hatten Stockſchläge und Hundebiſſe davongetragen ſie waren
daran leicht zu ermitteln An dieſe Notiz knüpfte das ſozialdemokratiſche
Organ folgende Bemerkungen Die ſtechluſtigen Söhne des Südens
werden natürlich exemplariſch beſtraft und dann ausgewieſen werden Da
nan bei den einheimiſchen Maurern die doch nur gegen die Verſchlechterung
hrer Lebenslage Front machten wenn ſie Arbeitswillige zur Niederlegung der
Arbeit veranlaßten die höchſten Strafen anwandte und noch anwendet wird man
ſelbſtverſtändlich die Ausländer die ganze Strenge des Geſetzes fühlen laſſen
Es fällt uns nicht im Traume ein die Italiener in irgend einer Weiſe

Schutz nehmen zu wollen Um aber dem gedachten Blatte nahezu
führen wie angebracht es iſt eine gewiſſe Vorſicht zu üben muß geſagt
werden daß nach den amtlichen Feſſſtellungen Gäbler allerdings von Ar
beitern angegriffen worden iſt die Angreifer aber keine Jtaliener ſondern
die hieſigen Banarbeiter Berendt Behring und Meißner bekannte
Genoſſen der ſozialdemokratiſchen Partei waren Hinzugefügt
ſei daß der Vorfall erheblich aufgebauſcht zu ſein ſcheint

Blutvergiftung Der Mühlenbeſitzer Eduard Uhlemann zu
Spickendorf riß ſich geſtern in dem Pferdeſtalle einen roſtigen Nagel in
die linke Hand Nach einigen Stunden ſchwoll das Glied infolge Blut
vergiſtung derart an daß ſich der Verletzte ſofort in das hieſige Diakoniſſen
haus begeben mußte Ob eine Operation vorgenommen werden muß ſieht
noch nicht feſt

Hundebifz Der in der Gebhardt ſchen Wagenſchloſſerei beſchäſtigte
Schloſſer Paul Pfeiffer wurde am Dienstag Vormittag auf dem Hoie

GenealAnuzeigerfür Halle und den Saalkreis r
Thier war ſo wüthend daß es beim dritten Biſſe in die Muskulatur des
rechten Oberarmes unwillkürlich feſthielt Der Gebiſſene mußte ärztliche
Hilfe in Anſpruch nehmen

r Leicheunfund Am 2 September d J iſt wie bereits mitgetheilt
in der Dölauer Haide in der Nähe des Cöllmer Weges die friſche Leiche
eines unbekannten anſcheinend dem Arbeiterftande angehörenden Mannes
anzeinem Baum hängend aufgefunden worden Vermuthlich liegt Selbſt
mord vor Der Verſtorbene war 55 bis 60 Jahre alt 1,70 m groß und
von kräftiger Statur Er hatte ein hageres Geſicht blaue Augen blendes
Haar und graumelierten Vollbart Bekleidet war er mit ſchwarzem
rundem Filzhut dunkelgrauem grünmeliertem Jaquet Weſte und Hoſe
grauwollenem Hemd und Unterhoſe Stiefeletten Außerdem iſt ein gelber
Gehſlock bei der Leiche aufgefunden Die Sachen werden bei dem Ämts
vorſteher im Forſthaus Habichtsfang aufbewahrt und dort auf Verlangen
vorgezeigt Die Staatsanwaltſchaft erſucht um Mittheilung über
die Perſönlichkeit des Verſtorbenen

Mißhandlung Jn der vergangenen Nacht gegen 12 Uhr wurde
der Schriftſezer Franz Lange Streiberſtraße 34 vor dem Grundſtück
gr Brauhausſtraße 30 in hilfloſem Zuſtande aufgefunden Derſelbe gab
an in dem Reſtaurant gr Brauhausſtraße 30 von Gäſten insbeſondere
von dem Handelsmann Nerre kl Brauhausſtraße 6 gemißhandelt und
xachdem aus dem Lokal geworfen worden zu ſein Da Lange nicht gehen
konnte wurde er mittelſt Droſchke in die Klinik gebracht woſelbſt eine
Kontuſion des rechten Knies Verletzungen an der Naſe und des Mundes
konſtatiert wurden Lange verblieb in der Klinik

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 11 September Der Bildhauer Eduard Heiſe und
Fanny Schöne Hannover und Deſſau Der Monteur Louis Both und
Luiſe Piever Halle a S und Stralſund Der Buchbinder Max Vorholz
und Minna Kühne Halle und Zuchau Der Handarbeiter Eduard
Neubauer und Franziska Heſſe Hirtenſtraße 11 und Lilienſtraße 13 Der
Gärtner Richard Klauß und Genoveva Pawolek Schloſſerſtraße 6

Geboren 11 September Dem Maler Otto Fromme ein S Otto
Taubenſtraße 11 Dem Schloſſer Paul Meinhardt eine T Elly Thor
ſtraße 27 Dem Bahnarbeiter Hermann Quandt eine T Marie Raths
werder 8 Dem Reſtaurateur Hermann Gödecke eine T Helene Nikolai
ſtraße 11 Dem Maler Ottomar Heidelberger ein S Hans Mühlgaſſe 6
Dem Kaufmann Hugo Hartmann eine T Jrmgard Niemeyerſtraße 14
Dem Schuhmacher Otto Kottenhahn eine T Frieda Robert Franzſtraße 6
Dem Handarbeiter Auguſt Kahlert ein S Walther Glauchaerſtraße 51
Dem Handarbeiter Ferdinand Naumann ein S Paul Brundswarte 18
Dem Handarbeiter Kürt Olbricht ein S Fritz Merſeburgerſtraße 38 Dem
Kaufmann Alfred Leidloff eine T Käthe Rathhausſtraße 109

Geſtorben 11 September Des Maler Wilhelm Ohme T Helene
1 Ludwigſtraße 41 Des Kalkulgtor Oskar Pollert T todtgeb Merſe
burgerſtraße 153 Des Schloſſer Emil Schubert Ehefrau Emma geb
Schiele 31 Klinik Des Streckenarbeiter Gotthilf Friedrich S Karl
Klinik Der Zimmermann Karl Hörold 56 Klinik Der penſionierte
Steueraufſeher Franz Zahlten 59 Sternſtraße 5

Standesamt Halle Vurgſtraſte 38
Auſgeboten 11 September Der Hilfsbremſer Karl BVohne und

Anna Noack Magdeburg und Gütchenſtraße 1 Der Ingenieur Max
Schwarz und Anna Waiſtab Ammendorf und Gr Wallſtraße 3 Der
Handarbeiter Eduard Helmert und Anng Vogel Anhalterſtraße 7 und
Gabelsbergerſtraße 30 Der Kaufmann Walther Müller und Eliſe Molle
Uhlandſtrahe 8 und Geiſtſtraße 59 Der Schuhmacher Guſtav Schapitz
und Emilie Amelang Angerweg 7 Der Fleiſchermeiſter Friedrich Lichten
feld und Ottilie Frommann Morl und Am Kirchthor 8

Geboren 11 September Dem Bereiter Karl Huth ein S Karl
Wittekindſtraßſe 17 Dem Geſchirrführer Franz Röſer ein S Otto Cröll
witzerſtraße 7 Dem Maurer Emil Reichelt ein S Erich Brandenburger
ſtraße 11 Dem Maurer Karl Vock eine T Elſe Klausbergſtraße 3

Geſtorben 11 September Wittwe Dorothea Schroeck geb Schmidt
76 Reilſtraſie 23

Kirchlihze Unchridhten
Synagogen Gemeinde Freitag den 13 September Abends 6 Uhr

Sonnabend Vorm 7 Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Predigt Abends Uhr
Sonntag Vorm 7 Uhr Gottesdienſt Uhr Predigt

Telegramme und letzte Nachrichten
Paris 12 September Meldung des Kl Die Blätter be

ſtätigen daß der Zar nunmehr ſicher nach Paris kommen wird
Man glaubt der Zar wolle nicht den Anſchein erwecken als bleibe er
aus Furcht vor den Anarchiſten der Hauptſtadt von Frankreich fern Die
Umgebung des Zaren fordert aber zunächſt daß die ruſſiſchen und die
franzöſiſchen Poliziſten ihre Nachforſchungen bezüglich der Umtriebe der

Nihiliſten und fremden Anarchiſten beendigt haben

London 12 September Meldung des Kl Der hieſige
Korreſpondent der Birmingham Poſt berichtet Prinz Tſchun werde
am 30 September in London eintreffen und daſelbſt eine Woche lang
Aufenthalt nehmen Lord Lansdowne werde ihn empfangen und dem
König Eduard vorſtellen Es iſt bekannt daß Prinz Tſchun viele
Geſchenke mit ſich führt und ſolche perſönlich zu überreichen wünſcht der
König aber wird dieſelben dem Beiſpiel des deutſchen Kaiſers folgend
wahrſcheinlich ablehnen

Kapſtadt 12 September Laff Bur Die Burengenerale
Fouché und Myburgh griffen Munros Kolonne im Wolvekloof Paß
an Ein hitziges Gefecht entſpann ſich in welchem vier Briten ver
wundet wurden Am folgenden Morgen machte eine Aufklärungs Abtheilung
den Paß frei Die Buren marſchieren in der Richtung von Drakens
burg Der Diſtrikt Riversdale iſt geſänbert

Kapſtadt 12 September Laff Bur Freiwillige über
rumpelten eine Abtheilung Buren in der Nähe eines Framhauſes und
forderten ſie auf ſich zu ergeben Da dies verweigert wurde gaben die
Engländer Feuer verwundeten General Smuts und tödteten den
Kommandanten Ardendorff General Smuts gelang es zu entkommen

Newyork 12 September Meldung des B Auch der
ketzte Zweifel daran ob der Plan zum Anſchlag auf den Präſi
denten einer anarchiſtiſchen Verſchwörung oder dem Hirn eines ein
zelnen verbrecheriſchen Jndividunms entſprungen ſei ſcheint jetzt gelöſt zu

ſein Der Korreſpondent des New York Herald in Buffalo will er
fahren haben Czolsgosz hätte eingeſtanden daß das Attentat
die Folge eines Komplottes ſei an dem viele Perſonen be
theiligt ſeien Die Verhaftung eines Mitſchuldigen ſoll auch bereits
gelungen ſein

Buffalo 12 September Laff Vur Mr Penny der Staats
anwalt für Buffalo der das Prozeßverſahren gegen Czolgosz wegen
verſuchter Ermordung des Präſidenten leiten wird äußerte ſich daß er imvon dem Hunde eines hieſigen Geſchäftsmannes drei Mal gebiſſen Das

13 September Seike 8
Stande ſein werde die Anklage und Schuldigerklärung auf ſechs ver
ſchiedene Verbrechen zu erſtrecken für welche das höchſte Strafmaß
insgeſammt dreißig Jahre Gefängniß ſein würde anſtatt zehn Jahre
für einen bloßen Mordverſuch Dieſe Anklagen betreffen im Einzelnen
zwei geſonderte Angriffe auf den Präſidenten jeder mit zehn Jahren Ge
fängniß ſtrafbar ferner eine thätliche Bedrohnng jeder der drei Perſonen
welche den Verbrecher packten nachdem er auf Me Kinley geſchoſſen hatte
und endlich das Tragen einer verborgenen Waffe

Buffalo 12 September Wolff s Bur Geſtern Abend 10 Uhr
wurde folgendes Bulletin ausgegeben Das Beſinden des Präſidenten
iſt fortgeſeht günſtig Die Blutunterſuchung beſtätigte den kliniſchen
Befund daß keine Blutvergiftung vorliegt Der Präſident kann mehr
Nahrung zu ſich nehmen und genießt dieſelbe mit Appetit

Zur Monarchen Begegnnng
Hela 12 September Wolff s Bur Kaiſer Nikolaus verlieh

dem deutſchen Kaiſer das ruſſiſche Dragonerregiment Narwa
Nr 39 das eines der berühmteſten der ruſſiſchen Armee iſt Kaiſer
Wilhelm verlieh dem ruſſiſchen Kaiſer die Uniform des 2 Garde
Dragoner Regiments Kaiſerin Alexandra von Rußland

Hela 12 September Wolff s Bur Der Kaiſer ſtattete dem
Zaren einen Gegenbeſuch an Bord des Standart ab und verweilte mit
dem Prinzen Heinrich eine halbe Stunde in den Gemächern des Zaren
und beſuchte mit ihm die deutſchen Schiffe Abends fand Taſel an Bord
des Standart ſtatt Der Zar überreichte dem deutſchen Reichs
kanzler den Andreasorden dem Staatsſekretär v Tirpitz und den
Generalen v Schlieffen und Leſſel ſein Bild Der Miniſter Graf
Lambsdorff erhielt den Verdienſtorden der preußiſchen Krone Nach
der Jllumination der Schiffe kehrte der Kaiſer an Bord der Hohen
zollern zurück
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t h

I ANTIICI GLINZEND BEGUTACETET

TOILETTE FETT SEIFE
Un übertroffen für Baut u Telntpfleger Rein mild sparsam

C Naumann Seiſen u Parfümeriefabrik Offenbach a M

Waſſſerſtände Am 11 September Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 0,16 12 September Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,36 11 September Bernburg 0,85 Calbe Unter
pegel 0,14 Oberpegel 1,38 Dresden 1,65 Magde
burg 0,74
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Seite 4 Freitag
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a r7 h Ah h D und den 2h

13 September Nr 215
u

Peiertage mal vileiben
e Sonnabend den 4 und Sonntag den 5 September

meine e geschlosseneiss a W
Goschäftshaus keiner erre und Knabon Modoen

Verkaufsstellen
Ferdinand Hille Halle a Geiststr 68 Einhorn Drogerie C Kaiser Halle a Schmeerstr 18

Frau Emma Richter Halle a Leipzigerstr 66

205 Königl Freussische Lofferie
Dur III Klasse Ziehung 14 18 September

haben Wir Kaufloose abzugeben
Die Königlichen Lotterie Cinnehmer

Burehardt e J n

jeder Art
in ſolider Ausführung

geſchmackvoller Ausſtattung und
reichſter Auswahl

unter Garantie
empfehlen

zufolge Maſſen Einkäufe und
bedeutenden Umſatzes

billiger
als jede Concrurrenz

Gomplette Wohnungseinrichtungen

Specialität
Einrichtungen

von

Höwteoels
und

Restauranbs

Staatſien Wo Guler r ich Anstalt
zur Vorbereitung für das Pinj Preiw Pxam en sowie für alle Klassen höh

Lehranstalten Sexta bis Prima incl Ahbiturium von

J in Halle aDr Herm Krause crSi 14a Sehunlanfang 21 W er
r

Pension
e

Sonnabend d

h ehe
un anregend für
Dſerde u Kühe

Zu haben bei
Otto Kramer

Drogenhandlung

9 Mittelwache 9

Moetall Putzmittel
Einzig bewährt

O Wo
B

i

e
Gold Moedaille

4 Paris 1900
Collectiv Ausstellung der

chem Industrie
Allein höchstprüämilert
Amsterdam Berlin

London New S e
n für Erwachſene
liygienische Bedarfvartikel
für Herren und Damen ſowie hoch
intereſſante Bücher zu beziehen durch

Heinrich Schmickler
Düſſeldorf

Preisliſten gratis verſchloſſen 10 PfgBiserne Kessol
e ſauber emaidiert vone e 30 400 Ltr Jnhalt

S empfiehlt zu billigſten
Preiſen

Wilh Heckert
Gr Alrichſtr 62

e nea l eKeste Federn

Aug W o
Schnupfen 3

Heiſerkeit c leidet der trinke
den berühmten echten D We G
bers Ainpen Kräuter Thee O

O Zu haben bei Frau A Kühn O

Wer an Hnſten

r

We S ee
rc 4

e SS Mann 1
e

e 317 cm breite Verlängerungsbordene 5 e Frilby zur Ausbesserung und Ver
n e längerung von Kleidern unentbehrlich
l t We Jede Farbe lieterbar Mann ae e Stumpe s neue Mohairborde RKönigin
t mit glänz echtfarb Tresse entzücokt alleh e Damen Mann stumpe s Kragene e Einlage Porös ist nur echt mit Firma
e h au artons Nur vorräthig bei

S S W F Wollmer Gr Ulrichstre Leopold Vussbaum Kleinschmieden
Gustav Barth Schmeerstrasse

W m Schnee Nachf
Trilbyr

Schutz und Reinlichkeit des Rocksanmes wird allein voll
kommen erreicht durch Mann e Stumpe s Mo

Damen hairborden Marke Original 10 Pfg oder Marke

Köunigin 14 Pfg per Meter und Verlängerungsborden
Trilby diese sind nur Echt wenn jede Borde den

Stempel Mann Stumpe als einzige Erfinder der Mobair
borde trägt Nachahmung von Mohairborde Original nur 5 Pfg Nachahmung
on Trilby nur 20 Pfg Mann Stumpe Barmen

Mecklenburg Strelitzſche Hypothekenbank

Die Pfandbriefgläubiger werden darauf aufmerkſam ge
macht daß die Friſt zur Anmeldung der Pfandbriefe für die
am 20 September cr I Uhr in Neuſtrelitz Britiſh Hotel
ſtattfindende Verſammlung am 18 d Mts abläuft

Wenn nicht genügend viel Pfandbriefe vertreten ſind ſo
ſind die den Pfandbriefgläubigern erwachſenden Nachtheile
unüberſehbar wir empfehlen daher dringend ſchleunige Anmel
dung bei einer der bekannt gegebenen Stellen

Veuſtrelitz den 10 September 1901

an re
Jaalschlossbrauerei

Einem hochverehrten Publikum Vereinen Geſellſchaften c
erlaube mir hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen daß ich am
1 Oktober die Bewirthſchaftung obigen Etabliſſements übernehme

Beſtellungen auf große und kleine Säle zu Vereins und
Familienfeſtlichkeiten c werden ſchon jetzt in meiner Wohnung Burg
ſtraße 70 entgegengenommen

Hochachtungsvoll

Wriecdrich inlaler
früher langjähriger Jnhaber der KReilshurg

ehren e Tnak e et
Knrlstrasse G

Eigenes neu erbautes allen Anforderungen unserer Zeit entsprechendes
Sehnlhans mit Turn und Zeichensaal Grosser Spielplatz 10 Klassen In
Klasse 1 Können erwachsene junge Mädchen an einzelnen
Ffächern theilnehmen Deutsch Englisceh Französiseh Kunst
geschichte Anmeldungen für das Winterhalbjahr nimmt täglich 11 bis
12 Uhr entgegen die Vorsteberin Eenma Seycdilſitz
Sectüon All der Puhrwerks Berufsgenossenschaft

Reg Bez Merſeburg
Die Herren Mitglieder beehren wir uns hiermit zu der auf Sonntag den

29 September er Nachmittags 2 Uhr in Wehber s Central Hötel
am ar wartt hier anberaumten Herbst Sectionsversammiung höflichſt
einzuladen

Tages Ordunng 1 Neu bezw Erſatz Wahl von Vorſtandsmi itgliedern und
deren Erſatzmännern 2 Neuwahl der Vertrauensmänner und der Stellvertreter der
ſelben 3 Sonſtiges

Halle a am 12 September 1901
Der Vorſtand Rich Pfannenberg

NMagdalene Kiemann r enr NMür kerstr 15
ertheilt Erüvältenen Unterricht im

J 3 chſtr 3 Verſa d üderallbin m

e 9 Bee 414 September bleibt unser Goschatt

geschlossen
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